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Neub*r Modernisierung

Vermietung /Verkarf (Andcrung / Enrveitorung)
I Sonstiges (reiwillig)

Hinunise zu den Aägaben über die energeüicche Qualltät,dee Gobüudoe

Die energdische Qualität eines 6üdes kenn durctr die Berechnung des Emrghbqhfts unter standardisMen
Randbedingurqnn oder durch die' Ausrstung des Enrrg$vorürauob emritHt vterden. Als Bezugsf,äche Olent bie
energdische Gebäudenutzfläche fieefl der EnEV,. de sieh in der Regd- von d€n allgffiEinsn Wolrnfltictrenangabpn
unterscheidd. tlie eng€gebane* \&rgleft:lrsuerta sollen übGrschläg{;e \krgkriche smöClich€n (Erläubrurynn -
slcfteSelb4l.

X Der Energieausr,veis wurde e$ der Grundlqa wn Berechnungon des Enqrghbederfs erstellt. Die Ergebnisse
sind auf SeF ldargestdlt. Zusätzllohe hftrmatiorien zuwr Verbrzuch sind.freiwilfg.

D€r Energieauslrleis wurde atrf d* Grundlry' vur Auswenungcn fu Emrgbvcrbraucls erstellt. Die Ergeb
nisse sind auf ScibSdargestdlt

Denr Energbuswdegind zusätslichehfonnationen zur anergetischen Audität beig*tlgt (feiwillige Angabe).

Henerffiung BedarfÄ/erbrauch durch X eig€nüimer Ausstdlerr

Hinweise zur Vsnilendung dc Energicausweises

Der Energieausweis ffi lediglicfi dEr lnfo,rmEtiqr:' Die nng$en, im Energiaausweis beziehen sich auf d*
gesante Wotrngdräude oder den . oben bseiclrneilcn Gcbäud€teil. IH Enegieausueis ist fedlglich dafür gedacht,
einen überschlägigon Verglblch von Gebäuden'zu ermöglichen,
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